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Niederschrift  
 
über die öffentliche / nicht öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Wuppertal (SI/1152/18) 
am 24.09.2018 
 
Anwesend sind unter dem Vorsitz von Herrn Oberbürgermeister Andreas Mucke: 
  
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Johannes van Bebber, Frau Maren Butz, Herr Volker Dittgen, Herr Mark Esteban Palomo, 
Frau Ulrike Fischer, Herr Heiner Fragemann, Herr Guido Grüning, Herr Servet Köksal, Herr 
Thomas Kring, Herr Frank Lindgren, Herr Heiko Meins, Herr Wilfried Michaelis, Herr Klaus Jürgen 
Reese, Frau Bürgermeisterin Ursula Schulz, Herr Ioannis Stergiopoulos, Herr Lukas Twardowski, 
Herr Sedat Ugurman, Frau Renate Warnecke,  
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Gregor Ahlmann, Herr Heinrich-Günter Bieringer, Herr Erhard Buntrock, Herr Mathias 
Conrads, Frau Rosemarie Gundelbacher, Herr Thomas Hahnel-Müller, Herr Hans-Jörg Herhausen, 
Herr Michael Hornung, Herr Dirk Kanschat, Herr Ludger Kineke, Herr Eckhard Klesser, Herr Dr. 
Rolf-Jürgen Köster, Herr Michael Müller, Herr Christian Schmidt, Herr Michael Schulte, Frau 
Bürgermeisterin Maria Schürmann, Herr Michael Wessel, Herr Kurt-Joachim Wolffgang, 
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Bürgermeisterin Bettina Brücher, Herr Marcel Gabriel-Simon, Herr Oliver Graf, Frau Anja 
Liebert, Herr Klaus Lüdemann, Frau Ilona Schäfer (bis 20.43 Uhr – vor dem nichtöffentlichen 
Sitzungsteil), Herr Marc Schulz, Herr Peter Vorsteher, Frau Yazgülü Zeybek, 
  
von der Fraktion DIE LINKE 
 
Frau Gunhild Böth, Frau Susanne Herhaus, Frau Claudia Radtke, Herr Bernhard Sander, Herr 
Gerd-Peter Zielezinski, 
 
 von der FDP-Fraktion 
 
Frau Karin van der Most, Frau Gabriele Röder, Herr Alexander Schmidt, Frau Eva Schroeder,  
 
von der Fraktion Wählergemeinschaft für Wuppertal (WfW) 
 
Dorothea Glauner (bis 19.15 Uhr – vor Tagesordnungspunkt 8.8), Frau Gisela Schlüter, Herr 
Heribert Stenzel, 
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von der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER 
 
Frau Claudia Bötte, Herr Thomas Kik, Herr Gerd Wöll, 
 
von der Ratsgruppe Allianz für Wuppertal (AfW) 
 
Frau Bettina Lünsmann, Herr Ralf Wegener,  
  
von der Verwaltung 
 
Herr Stadtdirektor Dr. Johannes Slawig und die Beigeordneten Herr Dr. Stefan Kühn, Herr Frank 
Meyer, Herr Matthias Nocke und vom Rechtsamt Herr Olaf Radtke sowie Frau Roswitha Bocklage 
(Gleichstellungsstelle). 
  
Schriftführung 
 
Herr Florian Kötter.  
 
Nicht anwesend sind: 
 
von der SPD-Fraktion Frau Dilek Engin, von der CDU-Fraktion Frau Barbara Becker sowie von der 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Frau Regina Orth und Herr Paul Yves Ramette. 
 
Beginn: 16:05 Uhr 
Ende:    20:50 Uhr 
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Zu Beginn der Tagesordnung stellt Herr Oberbürgermeister Mucke die Konsensliste im Block zur 
Abstimmung. Auf der Konsensliste befinden sich die folgenden Tagesordnungspunkte: 7.1; 7.2; 
7.3; 7.4; 8.1; 8.3; 8.4; 8.5; 8.6; 8.7; 9.2; 11.1; 11.2; 11.7; 11.8; 11.9; 11.10; 11.13; 11.14; 11.15; 
11.18; 12.2; 12.3; 12.4; 12.5; 12.7; 12.8; 12.9; 14; 15; 16; 17. 
 
 

I. Öffentlicher Teil 

1 Übergeordnete Angelegenheiten 
  
 N.N. 

 

2 Fragestunde  
  
  

2.1 Zusammenarbeit des Jobcenter Wuppertal Anstalt öffentlichen Rechts und 
der Bit gGmbH 
Anfrage der Fraktion DIE LINKE vom 21.06.2018 
Vorlage: VO/0544/18 

  
  

 Die Antworten zu der Anfrage der Fraktion DIE LINKE sind im 
Ratsinformationssystem eingestellt (VO/0544/18/1-A). Bezüglich der durch Frau 
Stadtverordnete Herhaus (Fraktion Die LINKE) gestellten Zusatzfragen weist Herr 
Beigeordneter Dr. Kühn darauf hin, dass die Erörterung und Beantwortung der 
Anfrage entsprechend der Verfahrensvereinbarung in der Sitzung des Rates am 
09. Juli 2018 bereits im Veraltungsrat des Jobcenters erfolgte und dort durch den 
Vertreter der Fraktion DIE LINKE für erledigt erklärt wurde. Unabhängig davon 
wird die Beantwortung der Zusatzfragen der Stadtverordneten Frau Herhaus von 
Herrn Beigeordneten Dr. Kühn nachgereicht und im Ratsinformationssystem 
eingestellt.  
 
Die Beantwortung einer Zusatzfrage des Stadtverordneten Herrn Graf (Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) zum Datenschutz wird von Herrn Beigeordneten Dr. 
Kühn nachgereicht und im Ratsinformationssystem eingestellt. 

  

2.2 Baumaßnahmen Döppersberg Mall 
Anfrage der Ratsgruppe AfW vom 27.06.2018 
Vorlage: VO/0563/18 

  
  

 Die Antworten zu der Anfrage der Ratsgruppe AfW sind im 
Ratsinformationssystem eingestellt (VO/0563/18/1-A). Zusatzfragen der 
Stadtverordneten Herrn Wegener (Ratsgruppe AfW) und Herrn Stenzel (WfW-
Fraktion) beantwortet Herr Beigeordneter Meyer. 
 
Die Beantwortung der Zusatzfrage des Stadtverordneten Herrn Wegener 
bezüglich der Bewertung der Grundstücke erfolgt im nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung am 13. 
November 2018.  
 

2.3 Bezug von inländischem Kindergeld für im Ausland lebende Kinder und 
Jugendliche 
Anfrage der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER vom 
22.08.2018 
Vorlage: VO/0674/18 
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 Die Antworten zu der Anfrage der Fraktion PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER sind im Ratsinformationssystem eingestellt (VO/0674/18/1-A). 
Zusatzfragen werden nicht gestellt.  
 

2.4 Landeshilfen zur Bewältigung der Unwetterschäden vom 29. Mai  
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 05.09.2018 
Vorlage: VO/0738/18 

  
  

 Die Antworten zu der Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sind im 
Ratsinformationssystem eingestellt (VO/0738/18/1-A). Zusatzfragen des 
Stadtverordneten Herrn Schulz (Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
beantwortet Herr Stadtdirektor Dr. Slawig. Zusatzfragen des Stadtverordneten 
Herrn Schmidt (FDP-Fraktion) beantworten Herr Oberbürgermeister Mucke und 
Herr Stadtdirektor Dr. Slawig. 
 
 

3 Anregungen und Beschwerden gem. § 24 GO (nur Hauptausschuss) 
  
  

3.1 Abgesetzt. Vorberatung nicht abgeschlossen.  
Bürgerantrag zur Verbesserung der Tunnelbeleuchtung auf der 
Nordbahntrasse 
Vorlage: VO/0438/18 

  
  

3.2 Bürgerantrag zur Ergänzung des § 8 der Satzung über die 
Abwasserbeseitigung 
Vorlage: VO/0606/18 

  
  

3.3 Bürgerantrag: Die Stadt möge darauf hinwirken, dass die WSW mobil GmbH 
die Signaletik in den neuen Schwebebahnwagen verbessert 
Vorlage: VO/0690/18 

  
  

3.4 Bürgerantrag zur Einführung einer Taschenaschenbechermitführungs- und 
-benutzungspflicht beim Rauchen in der Öffentlichkeit 
Vorlage: VO/0744/18 

  
  

3.5 Bürgerantrag zur Einstellung der Planungen für den Bau einer 
Forensischen Klinik auf der Kleinen Höhe 
Vorlage: VO/0749/18 

  
  

3.6 Bürgerantrag zu Umlaufsperren und Pfosten auf Radwegen 
Vorlage: VO/0746/18 

  
  

3.7 Bürgerantrag zum Thema "Für Seenotrettung und einen sicheren Hafen!" 
Vorlage: VO/0777/18 
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4 Fraktionsanträge 
  
  

4.1 Verwaltungspräventionskonzept zum Umgang mit Vielehen 
Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER vom 
29.08.2018 
Vorlage: VO/0705/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Der Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER wird 
abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER).  
 

4.2 Wuppertaler Spielplätze alkohol- und drogenfrei machen 
Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER vom 
29.08.2018 
Vorlage: VO/0708/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Der Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER wird 
abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER).  
 

4.3 Ratsbürgerentscheid über die Aufnahme von Asylbewerbern über den 
gesetzlichen Verteilungsschlüssel hinaus 
Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER vom 
29.08.2018 
Vorlage: VO/0710/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Der Antrag der Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER wird 
abgelehnt.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER).  
 

4.4 Resolution Seebrücke  
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 
DIE LINKE vom 14.09.2018 
Vorlage: VO/0765/18 
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 Herr Stadtverordneter Köksal (SPD-Fraktion) stellt für seine Fraktion den Antrag, 
dass sich der Rat anstelle des Antrages der Fraktionen der Fraktionen von 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN als Resolution der Initiative der bergischen 
Oberbürgermeister zur Wiedereinsetzung der Seenotrettung im Mittelmeer 
entsprechend deren Briefes an die Bundeskanzlerin vom 11. September 2018 
anschließt. 
(Hinweis: Der Brief ist im Ratsinformationssystem unter diesem 
Tagesordnungspunkt eingestellt). 
 
Herr Oberbürgermeister Mucke stellt zuerst den gemeinsamen Antrag der 
Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und DIE LINKE zur Abstimmung. 
 
Dieser Antrag wird abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und 
DIE LINKE). 
 
Sodann stellt Herr Oberbürgermeister Mucke den durch Herrn Stadtverordneten 
Köksal vorgetragenen Antrag zur Abstimmung.  
 
 

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Der Rat der Stadt Wuppertal schließt sich der Initiative der bergischen 
Oberbürgermeister zur Wiedereinsetzung der Seenotrettung im Mittelmeer 
entsprechend deren Briefes an die Bundeskanzlerin vom 11. September 2018 an.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER, 
bei Enthaltung der Fraktion DIE LINKE und des Stadtverordneten Herrn Stenzel 
von der WfW-Fraktion).  
 

5 Fraktionsanträge, die vom Rat zur Vorberatung verwiesen wurden (§ 12 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Stadt) 

  
  

5.1 Abgesetzt. Vorberatung nicht abgeschlossen. 
Integrationspauschale 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 20.03.2018 
Vorlage: VO/0257/18 

  
  

5.2 Abgesetzt. Vorberatung nicht abgeschlossen. 
Wildblumen auf städtischen Grünflächen 
Antrag der FDP-Fraktion vom 22.06.2018 
Vorlage: VO/0548/18 

  
  

5.3 Metropolregion Rheinland: Wuppertaler Engagement und regelmäßige 
Berichterstattung  
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 26.06.2018 
Vorlage: VO/0558/18 
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 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Der Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN wird in folgender Form 
beschlossen: 
 

1. Die Verwaltung wird gebeten, zur kommenden Sitzung des Ausschusses 
für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen einen aktuellen Bericht 
vorzulegen, in dem der momentane Stand der Entwicklung der 
Metropolregion Rheinland e.V. dargestellt wird. 

 
2. Die Verwaltung wird gebeten, jährlich einen Bericht über die aktuellen 

Themen und Entwicklungen der Metropolregion Rheinland und dem 
bergischen Engagement darin zu erstellen und dem Stadtrat vorzulegen.  

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

6 Ortsrecht 
  
  

6.1 Richtlinie der Stadt Wuppertal zum Verfügungsfonds nach Ziffer 17 der 
Förderrichtlinien Stadterneuerung 2008 – Stand Juli 2018 
Vorlage: VO/0612/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

7 Haushaltsangelegenheiten 
  
  

7.1 Bereitstellung überplanmäßiger Mittel für die Projektbegleitung zur 
Umfeldgestaltung Berliner Platz 
Vorlage: VO/0625/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

7.2 Überplanmäßige Ausgabe:  
Ersatzbeschaffung eines Hubsteigers 
Vorlage: VO/0630/18 
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 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

7.3 Sanierung Brücke Germanenstraße - Genehmigung von überplanmäßigen 
Mitteln 
Vorlage: VO/0634/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

7.4 Abdichtung Westkotter Viadukt - Genehmigung von überplanmäßigen 
Mitteln 
Vorlage: VO/0644/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

7.5 Überplanmäßige Ausgabe:  
Bereitstellung zusätzlicher Finanzmittel für Kinderspielplätze und 
Parkanlagen 
Vorlage: VO/0650/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
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8 Angelegenheiten des Beteiligungsmanagements 
  
  

8.1 Jahresabschluss 2017 der Wirtschaftsförderung Wuppertal Anstalt 
öffentlichen Rechts 
Vorlage: VO/0392/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Ratsgruppe der AfW).  
 

8.2 Gründung eines neuen Tochterunternehmens der Wuppertaler Stadtwerke 
GmbH 
Vorlage: VO/0405/18-Neuf. 

  
 Der von Herrn Stadtverordneten Schmidt (FDP-Fraktion) vorgebrachte Antrag, 

die Beschlussfassung um eine Sitzungsfolge zu vertagen und in der Zwischenzeit 
eine Erörterung zwischen den Fraktionsvorsitzenden und der Mitarbeiter/innen-
Vertretung vorzunehmen, wird abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, DIE 
LINKE, der FDP, der WfW und PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER sowie 
die Ratsgruppe der AfW). 
 
 

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, DIE 
LINKE, der FDP, der WfW und PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER sowie 
die Ratsgruppe der AfW). 
 
Gemäß § 31 GO NRW hat Herr Stadtverordneter Meins (SPD-Fraktion) an der 
Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht 
teilgenommen.  
 

8.3 Mitgliedschaft im Förderverein NRW-Stiftung 
Vorlage: VO/0607/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

8.4 Jahresabschluss 2017 der Kinder- und Jugendwohngruppen 
Vorlage: VO/0608/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Ratsgruppe der AfW).  
 

8.5 Entlastung des Betriebsausschusses der Kinder- und Jugendwohngruppen 
der Stadt Wuppertal für das Geschäftsjahr 2017 
Vorlage: VO/0667/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit . 
 
Gemäß § 31 GO NRW haben die Stadtverordneten Frau Fischer, Herr Grüning, 
Herr Michaelis und Herr Köksal von der SPD-Fraktion, Frau Gundelbacher, Herr 
Ahlmann, Herr Kineke und Herr Wolffgang von der CDU-Fraktion, Frau Radtke 
von der Fraktion DIE LINKE sowie Frau Glauner von der WfW-Fraktion an der 
Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht 
teilgenommen.  
 

8.6 Jahresabschluss des Eigenbetriebes Wasser und Abwasser für das 
Geschäftsjahr 2017 
Vorlage: VO/0636/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Ratsgruppe der AfW).  
 

8.7 Entlastung des Betriebsausschusses für den Eigenbetrieb Wasser und 
Abwasser 
Vorlage: VO/0642/18 
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 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit . 
 
Gemäß § 31 GO NRW haben die Stadtverordneten Herr van Bebber, Herr 
Grüning, Herr Köksal, Herr Michaelis, Herr Reese und Herr Stergiopoulos von der 
SPD-Fraktion, Herr Ahlmann, Herr Bieringer, Herr Herhausen, Herr Kineke, Herr 
Schulte und Herr Wolffgang von der CDU-Fraktion, Frau Liebert, Herr Lüdemann, 
Herr Schulz und Herr Vorsteher von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
Herr Zielezinski von der Fraktion DIE LINKE, Herr Schmidt und Frau Schroeder 
von der FDP-Fraktion, Frau Glauner und Herr Stenzel von der WfW-Fraktion, 
Frau Bötte und Herr Kik von der Fraktion PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER sowie Herr Wegener von der Ratsgruppe der AfW an der 
Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht 
teilgenommen.    
 

8.8 Aufhebung und Vertagung der Beschlüsse zur Entlastung der Organe der 
Wuppertal Marketing GmbH für das Geschäftsjahr 2017 
Vorlage: VO/0759/18 

  
 Herr Oberbürgermeister Mucke ruft den Tagesordnungspunkt 8.8 auf und kündigt 

an, entsprechend der Empfehlung des Ausschusses für Finanzen und 
Beteiligungssteuerung vom 18. September 2018 und des Hauptausschusses vom 
19. September 2018 die Vertagung auf die nächste Sitzungsfolge im November 
2018 zur Abstimmung zu stellen. 
 
Gemäß § 16 der Geschäftsordnung spricht Herr Stadtverordneter Zielezinski 
(Fraktion DIE LINKE) gegen und Herr Stadtverordneter Schulz (Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) für die Vertagung. 
 
Der Rat fasst den Beschluss, die Behandlung der Drucksache VO/0759/18 
(„Aufhebung und Vertagung der Beschlüsse zur Entlastung der Organe der 
Wuppertal Marketing GmbH für das Geschäftsjahr 2017“) unter 
Tagesordnungspunkt 8.8 auf die nächste Sitzungsfolge zu vertagen.  
Dies umfasst den Auftrag aus der Sitzung des Ausschusses für Finanzen und 
Beteiligungssteuerung vom 18. September 2018 an die Verwaltung, sich mit der 
Kanzlei Luther in Verbindung zu setzen und um rechtliche Prüfung zu bitten, ob 
das Gutachten, welches die Grundlage für die Entscheidungsvorlage 
(VO/0759/18) gebildet hat, veröffentlicht werden kann. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion DIE LINKE). 
 
 
Sodann ruft Herr Oberbürgermeister Mucke die Tagesordnungspunkte 8.8.2 
(VO/0772/18/1-Neuf. – Ergänzungsantrag der Fraktion DIE LINKE zu 
Tagesordnungspunkt 8.8 – VO/0759/18) und 8.8.3 (VO/0773/18/1-Neuf. – 
Ergänzungsantrag der Fraktion DIE LINKE zu Tagesordnungspunkt 8.8.1 – 
VO/0758/18) auf. 
 
Gemäß § 16 der Geschäftsordnung des Rates beantragt Herr Stadtverordneter 
Reese (SPD-Fraktion) entsprechend der vorherigen Vertagung und unter Hinweis 
auf den bereits erteilten Auftrag aus dem Ausschuss für Finanzen hinsichtlich der 
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Prüfung der Möglichkeit der Veröffentlichung von Gutachten, wie sie in den 
Drucksachen der Fraktion DIE LINKE beantragt wird, deren  Behandlung 
ebenfalls auf die nächste Sitzungsfolge zu vertagen. Herr Stadtverordneter 
Zielezinski (Fraktion DIE LINKE) spricht sich gegen die Vertagung aus. 
 
Der Rat fasst den Beschluss, die Behandlung der Drucksachen VO/0772/18/1-
Neuf. („Ergänzungsantrag der Fraktion DIE LINKE zu TOP 8.8., VO/0759/18, 
Aufhebung und Vertagung der Beschlüsse zur Entlastung der Organe der 
Wuppertal Marketing GmbH für das Geschäftsjahr 2017“) unter 
Tagesordnungspunkt 8.8.2 und VO/0773/18/1-Neuf. („Ergänzungsantrag der 
Fraktion DIE LINKE zu TOP 8.8.1, VO/0758/18, Fortlaufende Berichterstattung 
und Information über den Zivilprozess Stadt Wuppertal ./. ASS Athletic Sport 
Sponsoring GmbH - hier: Mitteilung über die Durchführung der Berufung“) auf die 
nächste Sitzungsfolge zu vertagen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion DIE LINKE, bei Enthaltung der Ratsgruppe 
der AfW). 
 
 
Nach den erfolgten Abstimmungen über die Vertagung meldet sich Herr 
Stadtverordneter Müller (CDU-Fraktion) zur Geschäftsordnung und fragt, ob der 
Oberbürgermeister als Vorsitzender des Aufsichtsrates der Wuppertal Marketing 
GmbH, dessen (zu vertagende) Entlastung auch Gegenstand der von ihm 
unterschriebenen Beschlussvorlage (VO/0759/18) sei, die Sitzung zu dem 
Themenkomplex unter den Tagesordnungspunkten 8.8 – 8.8.3 habe leiten 
können oder ob er wie die dem Stadtrat angehörenden Aufsichtsratsmitglieder, 
Herr Stadtverordneter Kring (SPD-Fraktion) und Herr Schmidt (FDP-Fraktion), 
gemäß § 31 GO NRW die Besorgnis der Befangenheit hätte erklären und 
entsprechend die Sitzungsleitung abgeben müssen. Des Weiteren stelle sich in 
diesem Zusammenhang die Frage, ob die Vorlage mit der Unterschrift durch den 
Oberbürgermeister hätte eingebracht werden können. 
 
Der Ersteller der Verwaltungsvorlage unter Tagesordnungspunkt 8.8 
(VO/0759/18), der Leitende Rechtsdirektor Herr Radtke, Herr Oberbürgermeister 
Mucke ruft den Tagesordnungspunkt 8.8 auf und kündigt an, entsprechend der 
Empfehlung des Ausschusses für Finanzen und Beteiligungssteuerung vom 18. 
September 2018 und des Hauptausschusses vom 19. September 2018 die 
Vertagung auf die nächste Sitzungsfolge im November 2018 zur Abstimmung zu 
stellen. 
 
Gemäß § 16 der Geschäftsordnung spricht Herr Stadtverordneter Zielezinski 
(Fraktion DIE LINKE) gegen und Herr Stadtverordneter Schulz (Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) für die Vertagung. 
 
Der Rat fasst den Beschluss, die Behandlung der Drucksache VO/0759/18 
(„Aufhebung und Vertagung der Beschlüsse zur Entlastung der Organe der 
Wuppertal Marketing GmbH für das Geschäftsjahr 2017“) unter 
Tagesordnungspunkt 8.8 auf die nächste Sitzungsfolge zu vertagen.  
Dies umfasst den Auftrag aus der Sitzung des Ausschusses für Finanzen und 
Beteiligungssteuerung vom 18. September 2018 an die Verwaltung, sich mit der 
Kanzlei Luther in Verbindung zu setzen und um rechtliche Prüfung zu bitten, ob 
das Gutachten, welches die Grundlage für die Entscheidungsvorlage 
(VO/0759/18) gebildet hat, veröffentlicht werden kann. 
 
Abstimmungsergebnis: 
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Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion DIE LINKE). 
 
 
Sodann ruft Herr Oberbürgermeister Mucke die Tagesordnungspunkte 8.8.2 
(VO/0772/18/1-Neuf. – Ergänzungsantrag der Fraktion DIE LINKE zu 
Tagesordnungspunkt 8.8 – VO/0759/18) und 8.8.3 (VO/0773/18/1-Neuf. – 
Ergänzungsantrag der Fraktion DIE LINKE zu Tagesordnungspunkt 8.8.1 – 
VO/0758/18) auf. 
 
Gemäß § 16 der Geschäftsordnung des Rates beantragt Herr Stadtverordneter 
Reese (SPD-Fraktion) entsprechend der vorherigen Vertagung und unter Hinweis 
auf den bereits erteilten Auftrag aus dem Ausschuss für Finanzen hinsichtlich der 
Prüfung der Möglichkeit der Veröffentlichung von Gutachten, wie sie in den 
Drucksachen der Fraktion DIE LINKE beantragt wird, deren  Behandlung 
ebenfalls auf die nächste Sitzungsfolge zu vertagen. Herr Stadtverordneter 
Zielezinski (Fraktion DIE LINKE) spricht sich gegen die Vertagung aus. 
 
Der Rat fasst den Beschluss, die Behandlung der Drucksachen VO/0772/18/1-
Neuf. („Ergänzungsantrag der Fraktion DIE LINKE zu TOP 8.8., VO/0759/18, 
Aufhebung und Vertagung der Beschlüsse zur Entlastung der Organe der 
Wuppertal Marketing GmbH für das Geschäftsjahr 2017“) unter 
Tagesordnungspunkt 8.8.2 und VO/0773/18/1-Neuf. („Ergänzungsantrag der 
Fraktion DIE LINKE zu TOP 8.8.1, VO/0758/18, Fortlaufende Berichterstattung 
und Information über den Zivilprozess Stadt Wuppertal ./. ASS Athletic Sport 
Sponsoring GmbH - hier: Mitteilung über die Durchführung der Berufung“) auf die 
nächste Sitzungsfolge zu vertagen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion DIE LINKE, bei Enthaltung der Ratsgruppe 
der AfW). 
 
 
Nach den erfolgten Abstimmungen über die Vertagung meldet sich Herr 
Stadtverordneter Müller (CDU-Fraktion) zur Geschäftsordnung und fragt, ob der 
Oberbürgermeister als Vorsitzender des Aufsichtsrates der Wuppertal Marketing 
GmbH, dessen (zu vertagende) Entlastung auch Gegenstand der von ihm 
unterschriebenen Beschlussvorlage (VO/0759/18) sei, die Sitzung zu dem 
Themenkomplex unter den Tagesordnungspunkten 8.8 – 8.8.3 habe leiten 
können oder ob er wie die dem Stadtrat angehörenden Aufsichtsratsmitglieder, 
Herr Stadtverordneter Kring (SPD-Fraktion) und Herr Schmidt (FDP-Fraktion), 
gemäß § 31 GO NRW die Besorgnis der Befangenheit hätte erklären und 
entsprechend die Sitzungsleitung abgeben müssen. Des Weiteren stelle sich in 
diesem Zusammenhang die Frage, ob die Vorlage mit der Unterschrift durch den 
Oberbürgermeister hätte eingebracht werden können. 
 
Der Ersteller der Verwaltungsvorlage unter Tagesordnungspunkt 8.8 
(VO/0759/18), der Leitende Rechtsdirektor Herr Radtke, stellt hierzu seine 
Rechtsauffassung dar. 
 
Herr Oberbürgermeister Mucke stellt diesbezüglich fest, dass er im Vorfeld die 
Rechtsanwältin Frau Dr. Rütz, die seitens der beauftragten Kanzlei Luther den 
Sachverhalt federführend geprüft hat, gefragt habe, ob er diese Drucksache 
(VO/0759/18) unterschreiben und die Sitzungen des Aufsichtsrates weiter leiten 
könne. Beides wurde von Frau Rechtsanwältin Dr. Rütz ausdrücklich bejaht. 
 
Gleichwohl erklärt Herr Oberbürgermeister Mucke, nun die Sitzungsleitung an 
Frau Bürgermeisterin Schulz zu übergeben, um aus rechtlicher Vorsorge die 
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Beschlussfassung über die Vertagung der Drucksachen unter den 
Tagesordnungspunkten 8.8, 8.8.2 und 8.8.3 ohne seine Beteiligung wiederholen 
zu lassen. 
 
Sodann übernimmt Frau Bürgermeisterin Schulz die Sitzungsleitung und lässt 
zunächst erneut über die Vertagung des Tagesordnungspunktes 8.8 
(Verwaltungsdrucksache, VO/0759/18) abstimmen. 
 
Der Rat fasst den Beschluss, die Behandlung der Drucksache VO/0759/18 
(„Aufhebung und Vertagung der Beschlüsse zur Entlastung der Organe der 
Wuppertal Marketing GmbH für das Geschäftsjahr 2017“) unter 
Tagesordnungspunkt 8.8 auf die nächste Sitzungsfolge zu vertagen.  
Dies umfasst den Auftrag aus der Sitzung des Ausschusses für Finanzen und 
Beteiligungssteuerung vom 18. September 2018 an die Verwaltung, sich mit der 
Kanzlei Luther in Verbindung zu setzen und um rechtliche Prüfung zu bitten, ob 
das Gutachten, welches die Grundlage für die Entscheidungsvorlage 
(VO/0759/18) gebildet hat, veröffentlicht werden kann. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion DIE LINKE). 
 
 
Danach stellt Frau Bürgermeisterin die Vertagung der Tagesordnungspunkte 
8.8.2 und 8.8.3 (Anträge der Fraktion DIE LINKE, VO/0772/18/1/18-Neuf. und 
VO/0773/18/1-Neuf.) zur Abstimmung. 
 
Der Rat fasst den Beschluss, die Behandlung der Drucksachen VO/0772/18/1-
Neuf. („Ergänzungsantrag der Fraktion DIE LINKE zu TOP 8.8., VO/0759/18, 
Aufhebung und Vertagung der Beschlüsse zur Entlastung der Organe der 
Wuppertal Marketing GmbH für das Geschäftsjahr 2017“) unter 
Tagesordnungspunkt 8.8.2 und VO/0773/18/1-Neuf. („Ergänzungsantrag der 
Fraktion DIE LINKE zu TOP 8.8.1, VO/0758/18, Fortlaufende Berichterstattung 
und Information über den Zivilprozess Stadt Wuppertal ./. ASS Athletic Sport 
Sponsoring GmbH - hier: Mitteilung über die Durchführung der Berufung“) auf die 
nächste Sitzungsfolge zu vertagen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, DIE 
LINKE, der FDP, der WFW und PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER, bei 
Enthaltung der Ratsgruppe der AfW). 
 
Gemäß § 31 GO NRW haben die Stadtverordneten Herr Kring (SPD-Fraktion) 
und Herr Schmidt (FDP-Fraktion) an der Beratung und Beschlussfassung zu 
diesen Tagesordnungspunkten nicht teilgenommen.  
 
 
Herr Oberbürgermeister Mucke stellt hierzu fest, dass er im Vorfeld die 
Rechtsanwältin Frau Dr. Rütz, die seitens der beauftragten Kanzlei Luther den 
Sachverhalt federführend geprüft hat, gefragt habe, ob er diese Drucksache 
(VO/0759/18) unterschreiben und die Sitzungen des Aufsichtsrates weiter leiten 
könne. Beides wurde von Frau Rechtsanwältin Dr. Rütz ausdrücklich bejaht. 
 
Gleichwohl erklärt Herr Oberbürgermeister Mucke, nun die Sitzungsleitung an 
Frau Bürgermeisterin Schulz zu übergeben, um aus rechtlicher Vorsorge die 
Beschlussfassung über die Vertagung der Drucksachen unter den 
Tagesordnungspunkten 8.8, 8.8.2 und 8.8.3 ohne seine Beteiligung wiederholen 
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zu lassen. 
 
Sodann übernimmt Frau Bürgermeisterin Schulz die Sitzungsleitung und lässt 
zunächst erneut über die Vertagung des Tagesordnungspunktes 8.8 
(Verwaltungsdrucksache, VO/0759/18) abstimmen. 
 
Der Rat fasst den Beschluss, die Behandlung der Drucksache VO/0759/18 
(„Aufhebung und Vertagung der Beschlüsse zur Entlastung der Organe der 
Wuppertal Marketing GmbH für das Geschäftsjahr 2017“) unter 
Tagesordnungspunkt 8.8 auf die nächste Sitzungsfolge zu vertagen.  
Dies umfasst den Auftrag aus der Sitzung des Ausschusses für Finanzen und 
Beteiligungssteuerung vom 18. September 2018 an die Verwaltung, sich mit der 
Kanzlei Luther in Verbindung zu setzen und um rechtliche Prüfung zu bitten, ob 
das Gutachten, welches die Grundlage für die Entscheidungsvorlage 
(VO/0759/18) gebildet hat, veröffentlicht werden kann. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion DIE LINKE). 
 
 
Danach stellt Frau Bürgermeisterin die Vertagung der Tagesordnungspunkte 
8.8.2 und 8.8.3 (Anträge der Fraktion DIE LINKE, VO/0772/18/1/18-Neuf. und 
VO/0773/18/1-Neuf.) zur Abstimmung. 
 
Der Rat fasst den Beschluss, die Behandlung der Drucksachen VO/0772/18/1-
Neuf. („Ergänzungsantrag der Fraktion DIE LINKE zu TOP 8.8., VO/0759/18, 
Aufhebung und Vertagung der Beschlüsse zur Entlastung der Organe der 
Wuppertal Marketing GmbH für das Geschäftsjahr 2017“) unter 
Tagesordnungspunkt 8.8.2 und VO/0773/18/1-Neuf. („Ergänzungsantrag der 
Fraktion DIE LINKE zu TOP 8.8.1, VO/0758/18, Fortlaufende Berichterstattung 
und Information über den Zivilprozess Stadt Wuppertal ./. ASS Athletic Sport 
Sponsoring GmbH - hier: Mitteilung über die Durchführung der Berufung“) auf die 
nächste Sitzungsfolge zu vertagen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, DIE 
LINKE, der FDP, der WFW und PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER, bei 
Enthaltung der Ratsgruppe der AfW). 
 
Gemäß § 31 GO NRW haben die Stadtverordneten Herr Kring (SPD-Fraktion) 
und Herr Schmidt (FDP-Fraktion) an der Beratung und Beschlussfassung zu 
diesen Tagesordnungspunkten nicht teilgenommen.  
 

8.8.1 Fortlaufende Berichterstattung und Information über den Zivilprozess Stadt 
Wuppertal ./. ASS Athletic Sport Sponsoring GmbH (hier: Mitteilung über 
die Durchführung der Berufung) 
Vorlage: VO/0758/18 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen.  

  

8.8.2 Ergänzungsantrag zu TOP 8.8., VO/0759/18, Aufhebung und Vertagung der 
Beschlüsse zur Entlastung der Organe der Wuppertal Marketing GmbH für 
das Geschäftsjahr 2017 
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Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 18.09.2018 
Vorlage: VO/0772/18/1-Neuf. 

  
  

 Siehe Protokollierung unter Tagesordnungspunkt 8.8.  

  

8.8.3 Ergänzungsantrag zu TOP 8.8.1, VO/0758/18 Fortlaufende Berichterstattung 
und Information über den Zivilprozess Stadt Wuppertal ./. ASS Athletic 
Sport Sponsoring GmbH (hier: Mitteilung über die Durchführung der 
Berufung) 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 18.09.2018 
Vorlage: VO/0773/18/1-Neuf. 

  
  

 Siehe Protokollierung unter Tagesordnungspunkt 8.8.  

  

9 Planverfahren 
  
  

9.1 Bebauungsplan 807 - Fuchsstraße - 
- Satzungsbeschluss zur Teilaufhebung - 
Vorlage: VO/0574/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

9.2 Klageerhebung gegen den Planfeststellungsbeschluss für den 
sechsstreifigen Ausbau der A 46 von der Brücke Westring bis zum 
Sonnborner Kreuz 
Vorlage: VO/0684/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

10 Baumaßnahmen 
  
 N.N. 

 

11 Allgemeine Vorlagen 
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11.1 Örtliche Planung 01.10.2018 -30.09.2021 für die Stadt Wuppertal gem. § 7 
Alten- und Pflegegesetz Nordrhein-Westfalen 
Vorlage: VO/0382/18/1-Neuf. 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit . 
 
Gemäß § 31 GO NRW hat Herr Stadtverordneter Wessel (CDU-Fraktion) an der 
Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht 
teilgenommen.  
 

11.2 Konzept zur Erstellung einer Vorhabenliste für Bürgerbeteiligung in 
Wuppertal 
Vorlage: VO/0560/18/1-Neuf. 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

11.3 Frist zur Beantragung von Verkaufsstellenöffnungen an Sonntagen in 
Wuppertal 
Vorlage: VO/0591/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktion DIE LINKE und Herrn Stadtverordneten 
Vorsteher von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, bei Enthaltung der 
Fraktion PRO Deutschland / DIE REPUBLIKANER und der Ratsgruppe der AfW).  
 

11.4 Änderung der Geschäftskreise der Beigeordneten gemäß § 73 Absatz 1 
Gemeindeordnung Nordhrein-Westfalen 
Vorlage: VO/0628/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
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Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN; DIE 
LINKE, der WfW und der Ratsgruppe der AfW, bei Enthaltung der FDP-Fraktion).  
 

11.5 Neubau einer Tageseinrichtung für Kinder in Ronsdorf auf dem Grundstück 
Rehsiepen 
Vorlage: VO/0629/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die Fraktionen DIE LINKE und der WfW, bei Enthaltung 
der FDP-Fraktion).  
 

11.6 Neubau einer Tageseinrichtung für Kinder in Ronsdorf - Vermarktung 
Grundstück Holthauser Straße 
Vorlage: VO/0639/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage, ergänzt um folgenden 5. 
Beschlusspunkt, beschlossen: 
 
„5. Sollte die angestrebte Vermarktung des Grundstückes Holthauser Straße 
keinen Erfolg bringen, wird hier die Machbarkeit zur Errichtung einer 
Tageseinrichtung für Kinder in Auftrag gegeben.“  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

11.7 Masterplan Grünes Städtedreieck 
Vorlage: VO/0647/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit (bei Enthaltung der WfW-Fraktion).  
 

11.8 Kooperationsvereinbarung zwischen der Montag Stiftung, der 
Projektgesellschaft Urbane Nachbarschaft BOB gGmbH und der Stadt 
Wuppertal  - siehe auch TOP 15 im nicht öffentlichen Teil 
Vorlage: VO/0657/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 
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Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

11.9 Annahme der Schenkung einer Fahrzeughalle des Fördervereines der 
Freiwilligen Feuerwehr Ronsdorf 
Vorlage: VO/0686/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

11.10 Förderantrag Sanierung Freibad Mählersbeck 
Vorlage: VO/0694/18 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen.  

  

11.11 Weihnachtsmärkte ab 2019 - Konzepte und Ausschreibung für Barmen, 
Elberfeld und den Laurentiusplatz 
Vorlage: VO/0703/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage, mit folgenden Ergänzungen 
(fett gedruckt) im Beschlusstext (a) und in der Anlage 1, Seite 2 – Konzept für 
Elberfeld (b), beschlossen: 
 
(a) Die Auswahl erfolgt unter Beteiligung der Bezirksvertretung Barmen und 
der Bezirksvertretung Elberfeld anhand einer Entscheidungsmatrix. 
 

(b) Veranstaltungsfläche 

Die Fläche für den Weihnachtsmarkt umfasst die zentralen Plätze 

 Neumarkt (Der Wochenmarkt wird während des Veranstaltungszeitraums 
ebenfalls auf der Gemarkung Elberfeld, Flur 134 betrieben) 

 Kerstenplatz  
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 Willy-Brand-Platz 

Optional bei entsprechendem Konzept: 

 Von-der-Heydt-Platz 

 Kirchplatz  

 Kasinokreisel 

 Verbindungswege in der Fußgängerzone 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit (bei Enthaltung der Fraktion PRO Deutschland / DIE 
REPUBLIKANER). 
 
Gemäß § 31 GO NRW hat Herr Stadtverordneter Müller von der CDU-Fraktion an 
der Beratung und Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungspunkt nicht 
teilgenommen.  
 

11.12 Würdigung des 100. Jahrestages der Einführung des Frauenwahlrechtes 
Vorlage: VO/0712/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

11.13 Sachstandsbericht Stabsstelle Bürgerbeteiligung und Bürgerengagement 
September 2018 
Vorlage: VO/0716/18 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen. 

  

11.14 Serielles, transnationales Welterbe Müngstener Brücke: "Europäische 
Großbogenbrücken des 19. Jahrhunderts" 
Vorlage: VO/0736/18 
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 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

11.15 Green-City-Plan Wuppertal 
Vorlage: VO/0732/18 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen.  

  

11.16 (nur Hauptausschuss) Berichterstattung des Rechtsamtes über laufende 
und bedeutsame Gerichtsverfahren aufgrund des Beschlusses des Rates 
vom 12.03.2018 (VO/0139/18) 
Vorlage: VO/0740/18 

  
  

11.17 Dachterrasse "Infopavillon" / Gebäude Wupperpark 
Vorlage: VO/0761/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Stimmenmehrheit (gegen die WfW-Fraktion und die Ratsgruppe der AfW).  
 

11.18 Berücksichtigung von Lärmschutzmaßnahmen am Sonnborner Kreuz im 
Lärmaktionsplan - Stellungnahme zu den am 03.05.2018 vom 
Hauptausschuss beschlossenen Bürgeranträgen 
Vorlage: VO/0754/18 

  
  

 Die Verwaltungsdrucksache wird ohne Beschlussfassung entgegengenommen.  

  

12 Gremienbesetzung / Benennungen 
  
  

12.1 Neukonstituierung des Verbandsrats des Wupperverbandes 
Vorlage: VO/0646/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage, mit folgenden Benennungen 
des Rates, beschlossen: 
 
Frau Bürgermeisterin Schürmann (CDU-Fraktion) – Stellvertretung: Herr 
Stadtverordneter Köksal (SPD-Fraktion).  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

12.2 Bestellung einer stellvertretenden sachkundigen Einwohnerin für den 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Bauen 
Vorlage: VO/0598/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

12.3 Bestellung einer stellvertretenden sachkundigen Einwohnerin für den 
Ausschuss für Verkehr 
Vorlage: VO/0599/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12.4 Bestellung einer sachkundigen Einwohnerin für den Ausschuss für die 
Gleichstellung von Frau und Mann 
Vorlage: VO/0600/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

12.5 Gremienbesetzungen 
Antrag der SPD-Fraktion vom 06.09.2018 
Vorlage: VO/0742/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Der Antrag der SPD-Fraktion wird gemäß Vorlage beschlossen.  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

12.6 Konferenz der Ratsmitglieder beim Städtetag Nordrhein-Westfalen - 
Benennung der Delegierten der Stadt Wuppertal 
Vorlage: VO/0766/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Die Verwaltungsdrucksache wird gemäß Vorlage, mit folgenden 
Delegiertenbenennungen, beschlossen: 
 
SPD-Fraktion 
Frau Stadtverordnete Warnecke (Stellvertretung: Herr Stadtverordneter Kring) 
 
CDU-Fraktion 
Herr Stadtverordneter Herhausen (Stellvertretung: Herr Stadtverordneter Dr. 
Köster) 
 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Herr Stadtverordneter Gabriel-Simon (Stellvertretung: Herr Stadtverordneter 
Lüdemann)  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit.  
 

12.7 Umbesetzung von Gremien 
Antrag der FDP-Fraktion vom 17.09.2018 
Vorlage: VO/0769/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Der Antrag der FDP-Fraktion wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

12.8 Gremienbesetzung / Benennung 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 18.09.2018 
Vorlage: VO/0771/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Der Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN wird gemäß Vorlage 
beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
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12.9 Gremienumbesetzung Ausschuss für Umwelt und Sportausschuss 
Antrag der Fraktion DIE LINKE vom 18.09.2018 
Vorlage: VO/0774/18 

  
  

 Beschluss des Rates der Stadt Wuppertal vom 24.09.2018: 

Der Antrag der Fraktion DIE LINKE wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit .  
 

 
 
 
 
 
Andreas Mucke Florian Kötter 
Oberbürgermeister Schriftführer 
 
 
 


	BM_Text1
	Tagesordnung
	Zu
	BM_Text2

